
Protokoll der Mitgliederversammlung
DLRG OG Freiburg

26.06.2021

Beginn: 15.30 Uhr Ort: Online über GoogleMeet
Ende: 18.30 Uhr

Anwesenheit vor Ort: Thomas Hotz, Frederick Hirtz, Ute 
Nostadt, Manfred Binninger, 
Marco Werner    (alle vollständig 
geimpft oder negativ getestet)

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste unter Top 2

TOP 1 Begrüßung

Thomas Hotz begrüßte alle Teilnehmenden und erklärt die technisches Grundlagen des 
Tools. Außerdem wird die vorher erarbeitete Möglichkeit einer Wahl oder anderen 
Abstimmungen im Chat vorgestellt: Es wird nach Nein- Stimmen und Enthaltungen 
gefragt, die Ja-Stimmen ergeben sich aus der Differenz zu den gezählten Anwesenden vor
der Abstimmung.

TOP 2 Regularien

Anwesenheitsliste: Jana Gruttke, Gerd Nostadt, Felix Cordes, Thomas Häßler,
Nicola Margenfeld, Astrid Mager, Hans Legat, Sigrid Legat, Johannes Kammann, Marco 
Werner, Thomas Kiupel, Ute Nostadt, Waltraud Fleischmann, Sabine Guthland, Ursel 
Vilgis, Ute Marie Haug, Charly Schubbeus, Thomas Hotz, Christoph Neeb, Freddy Hirtz, 
Renate Nostadt, Klaus Gruttke, Manfred Binninger, Gabi Rolland, Nadine Gädker (25 
Stimmberechtigte)

Entschuldigt: Heinz Legat (TL Ausbildung), Claudia Gerspach (Schatzmeisterin), Maggy 
Grünzig (Kassenprüferin), Jonathan Schaller, Klaus Hutmacher, Reinhard Schmid, Gerda 
Bohn, Stefan Huber

Protokollführung: Nadine Gädker wird für die Protokollführung vorgeschlagen und, 
nachdem es keine Einwände gibt, dazu ernannt.

Tagesordnung: Die Tagesordnung wird verlesen und ohne Einwände genehmigt.

TOP 3 Totenehrung

Wir gedenken einen Augenblick derer, die in den letzten Jahren verstorben sind.



TOP 4 Protokoll der letzten Mitgliederversammlung

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung war und ist online auf der Homepage der 
DLRG Freiburg einzusehen und wird einstimmig genehmigt.

TOP 5 Berichte der Vorstandsmitglieder

Die folgenden Berichte aus den verschiedenen Ressorts werden ergänzt durch die 
angehängten Folien.

Thomas Hotz (1. Vorsitzender) stellt in seinem Rückblick auf die letzten beiden Jahren 
den Unterschied zwischen der Vereinsarbeit vor der Coronapandemie und in der Zeit der 
Coronapandmie dar. Hervorzuheben ist dabei, dass viel Arbeit im Hintergrund erforderlich 
war und besonders die ständig sich ändernden Vorgaben viel Mehrarbeit erforderlich 
gemacht haben. Gefehlt hat vor allem der direkte Kontakt  zu den Kameradinnen.  

Thomas Häßler (stellv. TL Ausbildung) berichtet von den Herausforderungen, die sich 
im Bereich Ausbildung durch die Pandemie ergeben haben. Vor der Bäderschließung im 
März 2020 gab es montags zwischen 16.15 Uhr und 20 Uhr insgesamt 24 Gruppen jeden 
Alters und mittwochs eine Wettkampfschwimmgruppe. Außerdem gab es eine 
umfangreiche Rettungsschwimmausbildung, die sich auf Montag (für die aktiven 
Mitglieder) und Donnerstag (Kurse für jedermann) verteilt hat.
Bis zum Juli 2020 gab es keinerlei Aktivität aufgrund der Bäderschließung. Im Juli 2020 
gab es keine kurzzeitig Trainingsmöglichkeit für die Aktiven im Freiburg, bevor sich für 
September 2020 Wasserflächen im Westbad ergaben, die von der DLRG fürs Training 
genutzt werden konnten. Jede Umstellung hat einen großen organisatorischen Aufwand 
mit sich gebracht.
Am 19.10.2020 ergab sich endlich die Rückkehr ins Haslacher Bad mit gestiegenem 
Angebot, doch leider kam es nach einem einzigen Trainingsabend wieder zu einer 
erneuten Bäderschließung. 
Die aktuelle Öffnung kündigte sich zunächst für April 2021 an, konnte aber letztendlich erst
im Juni umgesetzt werden. Die Trainingsgruppen von Oktober 2020 laufen aktuell. Zur Zeit
werden weitere Kurse geplant evtl. vor den Sommerferien und in den Sommerferien. Eine 
große Schwierigkeit liegt darin, Beckenkapazitäten zu bekommen. Den aktuellen Stand 
kann auf der Homepage eingesehen werden.

Freddy Hirtz (TL Einsatz) stellt dar, dass auch im Einsatzbereich Corona seine Spuren 
hinterlassen hat. Die Anzahl der Wachgänger (2019: 54 Wachgänger, 2020: 33 
Wachgänger) und der Wachstunden (2019: 1250 Wachstunden, 2020: 480) gingen stark 
zurück, die geleisteten Versorgungen sind jedoch von 50  (2019) auf 100 (2020) 
gestiegen.
Der Wachdienst am Opfinger See wird nach wie vor positiv wahrgenommen, was sich 
durch Rückmeldungen aus der Öffentlichkeit und von offiziellen Stellen bestätigen lässt.
Inzwischen gibt es einen Defibrilator am See. 
Bedauerlicherweise ist die Jugend am Wachdienst sehr wenig beteiligt. 
Leider musste durch die Coronaverordnungen auch der geselligere Teil des 
Wachdienstes, wie beispielsweise das gemeinsame Grillen am Ende des Wachtages 
unterlassen werden.
Im überörtlichen Wasserrettungsdienst steigt die Anzahl der Einsätze weiter und die 
Aufgaben werden umfangreicher und für die Einsatzkräfte anspruchsvoller. Viele Einsätze 



sind durch Hochwasser bedingt.Derzeit sind es 17 Einsatzkräfte, die im überörtlichen 
Wasserrettungsdienst aktiv sind, darunter 13 Bootsführer und 5 Strömungsretter.
Zudem leisteten die Einsatzkräfte der DLRG OG Freiburg einige coronabedingte Einsätze 
in Form von sanitätsdienstlicher Unterstützung sowie Unterstützung des 
Gesundheitsamtes bei der Kontaktnachverfolgung (4 Wochen im Oktober 2020) sowie 
Transportdienste zur Unterstützung der Impfzentren (Dezember 2020 – Juni 2021), alles 
begleitet von einer permanenten Anpassung der Einsatzabläufe.

Ute Nostadt (Referentin Öffentlichkeitsarbeit) berichtet von den letzten großen 
Veranstaltungen vor der Pandemie. Dabei ist besonders das Helferfest 2019 sowie der 
Besuch in der Wasserwelt Rulantica zu erwähnen. Die zugehörigen Bilder, die in der 
Präsentation zu sehen sind, sind heute unvorstellbar. Beim Christbaumsetzen ist es 
gelungen, eine „Corona-Version“ im Dezember 2020 durchzuführen, die der derzeit 
gültigen Coronaverordnung entsprochen hat.

Das Kontakthalten zu den Mitgliedern musste aktiver gestaltet werden, da die 
persönlichen Treffen nicht oder kaum möglich waren. Bei verschiedenen Anlässen wurde 
viel telefoniert (z.B. bei runden Geburtstagen) und auch die sozialen Medien wurden 
verstärkt eingesetzt, z.B. um auf Aktionen aufmerksam zu machen.
Die Pandemie hat einen starken Zuwachs an Presseanfragen ausgelöst, durch 
Printmedien, Radio und TV. 

Seit 2010 laufen die Planungen zu einem Rettungszentrum an der Eschholzstraße, das 
alle Hilfsorganisationen unter einem Dach vereinen soll. Es wurden verschiedene 
Korrekturen vor allem bei der Finanzierung nötig, was nun eine erneute Freigabe durch 
den Bauausschuss und den Gemeinderat nach sich zieht. Die öffentliche Sitzung findet 
am 27.7.2021 statt. Es wurde dafür ein gemeinsames Positionspapier erarbeitet und den 
Fraktionen vorgestellt. Dieses wurde durch ein Foto aller Beteiligten und zugehörigen 
Fahrzeuge ergänzt. Fällt die Entscheidung des Gemeinderats positiv aus, startet der 
Baubeginn 2022 und eine Fertigstellung ist im Jahr 2026 geplant.

Nicola Margenfeld (Jugend) berichtet von den Veranstaltungen vor der Pandemie 
(Laguna, Zeltager, Hüttenwochenende) und davon, dass seit Corona kaum mehr etwas 
möglich ist. 
Die neue Jugendvorstand wurde schon gewählt und ist motiviert, tatkräftig ans Werk zu 
gehen, sobald es die Vorgaben zulassen. 

TOP 6 Bericht der Kasse
Thomas Hotz berichtet stellvertretend für Claudia Gerspach vom Kassenstand der DLRG 
OG Freiburg. Der Kassenbericht für die vergangenen 2 Geschäftsjahre wird vorgestellt 
und erläutert, siehe hierzu die angehängten Präsentationsfolien im Anhang (Einnahmen 
und Ausgaben als Übersicht, größte Posten Einnahmen, größte Posten Ausgaben, 
Entwicklung der Mitgliederzahlen, Jahresabschluss 31.12.2020 und Einnahmen aus dem 
Zweckvermögen)

Es bestehen aus der Versammlung keine Fragen zu den vorgestellten Finanzzahlen. 

TOP 7 Bericht der Kassenprüfer

Die beiden Kassenprüfer Maggy Grünzig und Christoph Neeb haben sich vergangenen 



Montag mit Claudia Gerspach getroffen und sich alle Unterlagen vorlegen lassen. Alle 
Unterlagen waren in ordentlichem Zustand. Leider hat das verwendete 
Buchungsprogramm hat einen technischen Mangel (Fehler können nicht gelöscht werden),
was Mehrarbeit für Kassenführung und Kassenprüfung bedeutet. Alle Konten wurden 
abgeglichen. Alle Gelder wurden satzungsgemäß verwendet. 

Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung der Kassenführung. Es gibt keine Fragen aus 
der Versammlung.

TOP 8 Entlastung des Vorstands 

Zunächst wird von Gabi Rolland die Entlastung der Kassenführung beantragt. Es gibt 
keine Neinstimmen und keine Enthaltungen aus der Versammlung und somit ist die 
Kassenführung einstimmig entlastet.
Weiter wurde die Entlastung des gesamten Vorstands beantragt. Auch hier gibt es weder 
Neinstimmen noch Enthaltungen und somit ist der Gesamtvorstand der DLRG OG 
Freiburg einstimmig entlastet. 

Da Kevin Margenfeld sich für die kommende Wahlperiode nicht mehr zur Wahl stellen wird
und somit aus dem Vorstand ausscheidet, wird ihm herzlich stellvertretend von Ute 
Nostadt für die getane Arbeit gedankt. Auch allen anderen Vorstandsmitgliedern spricht 
Ute Nostadt ein herzliches Dankeschön aus und überreicht den Anwesenden eine Rose. 
 

TOP 9 Grußworte

Als Vertreterin des Bezirks und langjähriges Mitglied der DLRG OG Freiburg dankt Gabi 
Rolland allen Mitgliedern für ihre Unterstützung. Besonderer beim Vorstand bedankt sie 
sich für die geleistete Arbeit in diesen schwierigen Zeiten. 
Aus der Bezirksebene berichtet Gabi Rolland, dass die Bezirksjugend wieder belebt 
werden konnte und verweist auf den Bezirksrat, der am 9.7.2021 stattfinden wird.

TOP 10 Neuwahlen

Thomas Hotz erklärt zunächst den Wunsch nach einer Erweiterung des Vorstandes um 
die Ämter stellv. Leiter Ausbildung, stellv. Leiter Einsatz und ein dritter Beisitzer. 
Anschließend beantragt er diese nach §20 Abs. 3 der Satzung.

Gerd Nostadt wird als Wahlleiter vorgeschlagen und einstimmig dazu gewählt.

Zunächst wird darüber abgestimmt, ob der oben beantragten Erweiterung des Vorstandes 
zugestimmt wird. Diese wird einstimmig bewilligt.



a) Vorstand

Die Vorstandsämter werden wir folgt gewählt:

Vorstandsamt Vorschlag aus der 
Versammlung

Bereitschaft, das Amt 
zu übernehmen

Abstimmungsergebni
s

Vorsitzender Thomas Hotz  - liegt vor einstimmig gewählt
Stellv. Vorsitzender Frederick Hirtz  - liegt vor einstimmig gewählt
Stellv. Vorsitzende Ute Nostadt  - liegt vor einstimmig gewählt
Geschäftsführung Jana Gruttke  - liegt vor einstimmig gewählt
Schatzmeisterin Claudia Gerspach  - liegt vor einstimmig gewählt
TL Einsatz Frederick Hirtz  - liegt vor einstimmig gewählt
Stellv. TL Einsatz Johannes Kammann  - liegt vor einstimmig gewählt
TL Ausrüstung  - 
TL Ausbildung Heinz Legat - liegt vor einstimmig gewählt
Stellv. TL Ausbildung Thomas Häßler - liegt vor einstimmig gewählt
TL Fortbildung Marco Werner - liegt vor einstimmig gewählt
Referentin für 
Öffentlichkeitsarbeit

Ute Nostadt - liegt vor einstimmig gewählt

3 Beisitzer Charly Schubbeus - liegt vor einstimmig gewählt
Manfred Binninger - liegt vor einstimmig gewählt
Nadine Gädker - liegt vor einstimmig gewählt

b) Kassenprüfer

Revisoren Maggy Grünzig - liegt vor einstimmig gewählt
Christoph Neeb - liegt vor einstimmig gewählt

c) Deligierte zum Bezirkstag

Desweiteren werden noch folgende Mitglieder als Delegierte für den Bezirkstag 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt:

• Thomas Häßler
• Freddy Hirtz
• Ute Nostadt
• Manfred Binninger
• Felix Cordes
• Heinz Legat
• Marco Werner
• Johannes Kammann

Als Ersatzkandidaten werden folgende Mitglieder vorgeschlagen und einstimmig gewählt:
• Jana Gruttke
• Christoph Neeb
• Sabine Guthland
• Gerd Nostadt



TOP 11 Ehrungen

Leider mussten aufgrund der Pandemie die Urkunden per Post zugesandt werden. Alle zu 
Ehrenden werden im Nachhinein noch ein kleines Präsent erhalten.

TOP 12 Anträge

Es liegen keine Anträge vor.

TOP 13 Verschiedenes

Es gibt keine Beiträge aus den Reihen der Versammlung.

____________________________ __________________________
Vorsitzender Protokollführung
Thomas Hotz Nadine Gädker


